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und Balonfinematographic u widtigen Hilfdmitteln nn
Sriege. Sdlieplidy leiftet anch die BVallonfinematographie
fiir die CGrmweiterung und Grgingung unjerer naturmwijjen=
fhaftlichen KRenninijje vorziiglidge Dienjte; denn man fann
mit Hilfe eines Luftballonsd oder Luftidhiffes jonjt dem
Penjdgen unzugangliche Gegenden erforiden und im fime-
matographiiden Bilde fejthalten.

Bejonders eindrudsvoll und merfwiirdig jind die Bil=
vy, wenn dad Flugzeug fich auf dasd Vieer Hinausmwagt.
Die 1o aufgenvmurenen Filme zeigen jidy von einmer Reihe
vegelmapiger Lntew gefreuzt und gejtreift, die den Hori=
301t Desd Wajjerd marfieven. Auf thm bewegt jidh die Flos=
te, dus Qielwaifjer jeded Sdiiffes fraujelt jich in ununter=
brohenen Linten, vonm denen cinige tm Jid=Jad, andere
i Qurven dabinlaufen, in dem Gijdht, den die Sdhrauben
tm Wajjer aufmwirbeln. Folgt man dicjen Linien, jo fann
* man mithelnd den Kurs bejtimmren, den dad in Bemweging
bejindlidhe Sdiffe einhalt. Audy Unterjechboote, die unter
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Wajjer fahren, jind 3w crfennen.
bare Wajjerjtreifen, den jie Hinmter
Ridtung, in der jie jid) bewegen. ;

Der finematographijche Tperateur ijf Heute cin un-
entbehrlicher Gehilfe der %c[bf[icgembrci[ungen und jeine
jhierige Arbeit wird itberaus gejdist. Das gange Ver=
fabren der Kinematographie aus der Lwiit wird fid) da jehr
aiiplidy ermweifenr, wo e5 jich darum Handelf, rajd eine i
vexldjjige topograpbhiide Aufnahme einesd bejtimmten Ge-
(dndes Herzujtellenn umd fejtzubalten, alio wohl vor allem
fiir militarijde 3wede. Jm jepigen Kriege jind devartige
Lerjudie vom der Heeresleitung angejtelt mworden, die
itberaus gitnjtige Grgebnifie batten. €5 ARt fich nidt leug=
wew, daB ed fich bei der Vallcufincmatographie nm eine
duperit wertvolle Nusbarnadung des Kinematngraphen-
boudelt, die Dbei entipredenter Vearbeitung in Bufunijt
gang bejondersd widtig 31 werden veripridt.

Der diinne, fajt unfidi=
fich Lajjenr, bejeichuet die
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Das Fentral-Theater am Weinberg seigte dieje Wo-
e den nordijden Kriminalfilmr ,Die geheinmisvolle Jup-
puz?. Cr jdildert das Sdidjal einer crmen, {hinen NiH-
terin, die mit etnem Grafen verheivatet ijt, weldjer fich aber
vemt Trunfe ergeben Hat, [flieglidh ind Gefingnis go-
Jihickt wisd und jie mit zwei Kindern fih allein ﬁﬁcrlﬁﬁ;f,
Die Kletnen fommen zu den Guvojeltern, fie aber, von
Sehnjudt zu ihnen getrieben, tritt ald Grzieferin in den
Dienjt der Sdwicgereltern. Dort fimdet fie thren Mans,
der aus demr @efﬁngni@ entilopen iit. Er bringt fie in
eine verzweifelte Situation, aus der jie fhlieglich durdh
ote Liebe ifres Shiwagers gerettet mird.
von ausgezeidhweterr Quvdften gefpielt umd weift tn den
Jebenvoller aud) einige gut jfizzierte fomijdl: Geftalen
auf.

- Der Gden=QRino bHringt dasd 6aftige fpauntjhe Mieijter=
werf, ,DerToreador?. Dwr Film erzahlt den Lebenslauj
cimed Spanters, der fidy dem gefabhrvollen Gewerbe eines
Stierfampfers gemidmet fat. Gr bringt ed bis zum be-
ritpmter und beliebterr Viatodor. Tropdemr er mit der
Beit bemerft, dap jein Arm nidht mehr die alte Kraft be-
{it, fann er dody ohue den Veifall ded Bolfesd nidht leben
und betritt immer mieder die Arena, Hid er eudlid) von
eimem Stier getbtet mird. Bei diejemn Film fongentriert
fih das Juterefje 5 Publifums Hauptjddlicdh auf die

gropartigen Szenen in der fvena, welde vom Wejen der
 Gtierfidmpfe einen anjdaulichen Vegrifi geben.

S Orient Cinéma [duft dad wunderbare indijde Ans-
ftattungsitiicE ,Sas Ritjel von Bangalor” {iber die Lein-
wand. Diefer Filmr it eine wahre Refordleijtung, wenn
man bedenft, daB er int dritten Kriegsdjahre 1917 in odev
bei Berlin aufgenommen mworden ijt. Was hier an prunfs

Der Film mwird|.

vollent Junendeforvationers und an pradtig-romantijdein
prientalijdien StraBenizenen gezeigt wird, it ein iiberrva-
ihender Triumph der deutidgen Filmtednif. Das Saftige
Band Hhat denn audy bei der Uranffithrung in Berlin ei-
nen tevartigen Grinlg gehabi, dak e8 joforft fiir volle 8
Fochen profongiert wurde. Der JIubhalt diejes Senjations=
werfes ijt ein phantajtijdes Liebesabentencr eines jdpot=
tijcGen Arsted in Jndien., Dder Ddurdy jeime Liebe zu dew
jdbinen Todthr des Gouverneursd nrit den dortigen Fiixjten
in Qonflift gerdf. Der Sampf um Ddiefesd Madden FHihrt
uné von Judien nady Amerifa und wieder uriid nadh

Sapan. Sdlieplid fiegt die Madt der Liebe iiber die derv
Firviten. Verfajjer diefes Romans find Rudolf Kurz und

LRoaul Leni. Die Negie fithrt Alexander vou Antalffy, der
Bier eine eingigartige fiimjtlerijge Mieijterleijtung voil=
bradt bat. Die Hauptrolle des jdottijdhen Adrzted wird von
Horry Liedife etnﬁr‘lt;fénnﬁ dargejtellt, auch Conrad BVeith,
alé Juder, mit jeiner jdarfen Charafterijtif, findet den
gripten Beifall. Die fibrigen Rollen bieten etme unendli-
de Mannigfaltifeit von Gejtaltenr ded orientalijden Le-
bend. Jm gangen genomuren ijt diefer Filur etn Werf, das
vermige jetned padenden Jnbaltes und jeiner jabelhaften
usitatung eine auperordentlicdhe Wirfung auf das ge-
jomte Publifim ausitbt. Filmo.

8%~ schoell fest und dauvernd klebend ~ZBF
gThulmann, Zurlindenstr. 51, ZUFlCh.

DI DT OTIDI DT IDoDIDET

DD DD G
OHOEDDEHO DI



	Aus den Zürcher Programmen

